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Wer wir sind

Kaiserslautern

Maikammer

Dahn

Speyer

Rockenhausen

Kusel

Klingenmünster

Rodalben

Pirmasens Bellheim

Bad Bergzabern Wörth

LandauAnnweiler

Dienstleister für seelische 
Gesundheit und Prävention:

• 2.373 Mitarbeitende
• 132,3 Mio. € betriebliche 

Erlöse  (2019)
• 1.188 Betten und Plätze

(Psychiatrie, Psychotherapie, Psychosomatik 
(Kinder, Jugendliche und Erwachsene), 
Neurologie, Maßregelvollzug, Ambulante 
Angebote, Gemeindepsychiatrie, „Die Pfalz 
mach sich/dich stark – Wege zur Resilienz“)
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… was uns wichtig ist und was uns treibt!

Lebenswelt 

Personenzentrierung 

Augenhöhe 

Sozialraumorientierung 

Verhandeln statt Behandeln 

DeinstitutionalisierungHometreatment

Integrative Angebote 
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… es gibt viel zu tun!

413.10.2020

Prävention
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Die Bedeutung von Resilienz für die Prävention
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Resilienz ist mehr als der Puffer zur Störung

An Herausforderungen 
wachsen

613.10.2020

Emotionen einschätzen 
und regulieren

Ein tragfähiges 
Beziehungsnetz pflegen

Optimismus und 
Zukunftsplanung

Selbstwirksamkeit 
und Sinnerfahrung

iStock.com/BrianAJackson

Akzeptanz
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Was Resilienz ausmacht: in der Pfalz und anderswo

713.10.2020
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Was Resilienz ausmacht: in der Pfalz und anderswo

813.10.2020
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Die Pfalz macht sich/dich stark:
Resilienz in den Lebenswelten

913.10.2020

Ich & die 
Anderen

Arbeit & 
Organisation

Wir & 
Kommune

Individuelle 
Resilienz

Mitarbeiter und 
Arbeitgeber im 

Berufsumfeld

Menschen in 
ihrem Lebens-
und Sozialraum
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Resilienz ist mehr als jede*r einzelne:
Die Bedeutung des sozialen Umfelds

» Teil einer Gemeinschaft sein

» Aufeinander achten

» Gegenseitige Unterstützung und 
Verantwortung

» Sich und einander beteiligen

1013.10.2020

Darum unser Fokus auf 
Lebenswelten und 
Kommune
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Resilienz in der Kommune:
Gesund im Donnersbergkreis

Ziele

 gesundheitsförderliche 

Strukturen und Bedarfe 

identifizieren 

 neue Angebote entwickeln 

 Gesundheitskompetenz stärken

 Die Region attraktiver und 

gesünder machen

 Bürgerinnern und Bürger 

einbeziehen

Vorteile auf dem Land

 Weniger Anonymität – man 
kennt sich

 Gemeinsame Identität und 
Unterstützernetzwerke

 Kürzere Wege zu 
Entscheidern – mehr 
Teilhabe und Beteiligung

 Nahgelegene 
Erholungsräume
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Erste Hilfe für die Seele: 
Beratung für Lebensbewältigung

1213.10.2020

Istock/triloks

• Psychologisches Beratungsangebot 
• Belastungen frühzeitig erkennen und bearbeiten
• bevor eine seelische Erkrankung entsteht

Ziel:
• Frühzeitig helfen
• Erkrankungen und lange Therapien vermeiden
• Krankheitstage reduzieren
• Präventives Bewusstsein schärfen, (Selbst-)Stigmata 

reduzieren: 
• Ich kann und darf selbst etwas für mich tun
• Mir Hilfe zu holen ist okay
• Jede*r hat sein „Päckchen“ zu tragen
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ganzheitlich und nachhaltig 
sozial-ökologischer Ansatz

frühzeitig 
VOR der Belastung/Erkrankungnah 

lokaler, lebensweltlicher Bezug

Vorherrschende 
krankheitsorientierte

Denkmuster

Auf seelische Gesundheit 
fokussierte 

ressourcenorientierte
Perspektive

Seelische Gesundheit aus einer anderen Perspektive: 
die richtige Kommunikation
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Seelische Gesundheit aus einer anderen Perspektive: 
die richtige Kommunikation

1413.10.2020

Seelische Gesundheit  = 
Abwesenheit von Krankheit 

(funktional)

Seelische Gesundheit = 
Wohlbefinden (mehr als funktional)

Fokus auf Risikofaktoren: 
Was macht uns krank?

Gesundheitssystem ist 
verantwortlich („Ohnmacht“)

Fokus auf Schutzfaktoren: Was 
macht uns stark?

Jede*r einzelne und die ganze 
Gesellschaft ist verantwortlich und 

handlungsfähig! (Selbstwirksamkeit)

Psychoedukative 
Aufklärung („von oben“)

Beteiligung und Selbsthilfe 
(„aus der Mitte“)
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Die Resilienz-Initiative


